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Veronikas Kamer  
Psychothriller Ira Levin 

 
Schauspielproduktion von 

Theater SpielArt e.V. 
 
 
 
 
Vorwort  
Theater in Corona-Zeiten 
 
Im nunmehr dritten Jahr der weltweit grassierenden Corona-Pandemie, der mehr oder 
minder grassierenden Omikron-Variante BA 5 des Virus, setzen gerade wir Kulturschaffende 
auf die Rückgewinnung kulturellen Lebens, das uns unsere ehrenamtlich geleistete regionale 
Kulturarbeit, den Proben- & Produktionsbetrieb und last, but not least, den Vorstellungs-
besuch unserer regionalen Aufführungen für unser Publikum wieder ermöglicht.  
 
Mussten wir auch erleben, dass Kultur in unserer digital vernetzten Gesellschaft nicht 
systemrelevant ist, so freuen wir uns um so mehr, das Schlimmste wohl überstanden zu 
haben und den Spielbetrieb von Niedersachsens einzigem niederdeutschen Tournee- & 
Ausbildungstheater auch in Zeiten immens hoher Kraftstoff- und Energiekosten aufrecht 
erhalten zu können. 
Unser persönlicher Dank gilt allen, die an uns und unsere Arbeit geglaubt und diese unter-
stützt haben! In besonderer Weise gilt dies natürlich auch für alle Ensemblemitglieder, 
Freunde und regionale Förderer unseres gemeinnützigen Theatervereins Theater SpielArt 
e.V., die es durch ihr vorbehaltloses Engagement möglich gemacht haben, den Spiel- & 
Vorstellungsbetrieb über diese schwere Zeit zu retten. 
Kultur zeichnet den Menschen nicht nur aus, sie ist sinnstiftend, verbindet Individuen, schafft 
Gemeinschaft. 
Kultur ist Menschen eigen, sie ist alternativlos. Verzicht zu üben ist daher keine Alternative. 
Denn: Ein Leben ohne Kultur ist kein Leben! 
Theater als Gemeinschaftserlebnis stiftet in seinem situativ authentischen Erleben kulturelle 
Identität und Selbstbewusstsein. 
Theater muss sein! Im theatralen Erlebnis löst sich unsere Intention ein: Spielen ist alles für 
uns. Wir spielen für Sie, weil wir es uns als Kulturschaffende, weil Sie es uns als 
Theaterinteressierte wert sind! 



	
	

Wir setzen auf Nachhaltigkeit und suchen Ihnen mit unserer Theaterarbeit bleibende 
Eindrücke zu vermitteln. Haben Sie Dank für Ihr Interesse an unserer ehrenamtlichen 
regionalen Kulturarbeit gerade in Corona-Zeiten! 
 
Bleiben Sie uns gewogen, gesund und zuversichtlich! 
Ihr 
Thomas G. Willberger M.A. 
Künstlerische Leitung Theater SpielArt e.V. 
 
 
 
 
Zum Produzenten Theater SpielArt e.V.   
                            
Der eingetragene gemeinnützige Theaterverein Theater SpielArt e.V. ist eine Gruppe 
gleichgesinnter Theaterschaffender, die sich aus professionellen und semiprofessionellen 
Theaterfachleuten und an innovativer Theaterarbeit interessierten Amateuren im März 2017 
gebildet hat. 
Entstanden aus einer Weiter- & Fortbildungsmaßnahme des Landes Niedersachsen ist 
Theater SpielArt e.V. nicht nur das einzige Ausbildungstheater dieser Art in Niedersachsen 
und ein anerkannter Bildungspartner der LEB Niedersachsen e.V., sondern auch das einzige 
überregional agierende niederdeutsche Tourneetheater, dessen Zielsetzung es ist, qualitativ 
hochwertige niederdeutsche Produktionen gerade im ländlichen Raum zu etablieren. 
Wir gastieren im Rahmen unseres Kulturauftrages mit innovativen Produktionen in 
regionalen kulturellen Einrichtungen und Heimathäusern. Theater SpielArt e.V. leistet 
Erwachsenenbildung im besten Sinne. 
 
Ein erklärtes Anliegen des professionell arbeitenden Leitungsteams ist die Förderung der 
niederdeutschen Sprache, die, durch die Europäische Charta der Regional- oder 
Minderheitssprachen geschützt, bei uns durch das Gemeinschaftserlebnis Theater in besten 
Händen ist, getragen von einem sich ständig neu konstituierenden Ensemble, das diese 
Sprachförderung durch seine Art des Theaterspielens nicht nur aktiv mitträgt und 
bewahrheitet, sondern seine regionale Identität unterstreicht. Wir leisten einen innovativen 
Kulturbeitrag für die ländliche Region. 
Seit Beginn dieser Weiter- & Fortbildungsmaßnahme im Jahre 2017 wurden in fünf Land-
kreisen in Zusammenarbeit mit 20 regionalen Veranstaltungspartnern mit 8 Eigen-
produktionen 68 Aufführungen erfolgreich realisiert! 
 
 
 
 
Zum Psychothriller VERONIKAS KAMER    
 
Was ihm mit ROSEMARIES BABY für den Film gelang, gelingt Levin mit diesem Stück für 
das Theater: Wie ist das, sich mit der Bitte eines älteren Paares konfrontiert zu sehen, um 
einer Sterbenden einen letzten Gefallen zu tun? In eine Rolle zu schlüpfen und eine Person 
darzustellen, die vor langer Zeit gestorben sein soll? Und sich später dann in einer 
ausweglosen Situation wiederzufinden? 
Harmlos fängt es an, doch plötzlich wird aus dem Gefallen, der harmlosen Verkleidung ein 
bitterböses, makabres Spiel. Ist Veronika wirklich tot? Wer ist eigentlich Veronika und was 
geschah damals wirklich? Wie ein Puzzle fügen sich die verwirrenden Zeitebenen zu einem 
Krimi der besonderen Art zusammen. Wir begleiten Susanne auf einer Zeitreise, die zum 
ungeahnten Horrortrip wird. 
 
 



	
	

Es spielen für Sie:   
 
 

BESETZUNG 
 
   Veronikas Kamer (NDE) 
   VERONICA’S ROOM 
   Psychothriller von Ira Levin 
   Deutsch von Maria Harpner und Anatol Preissler 
    Übertragung ins Niederdeutsche  
    Inske Albers-Willberger 
 
 
  DIE FRAU......................... Christine Meyer  
 
  DER MANN....................... Rainer Oetjen 
   
  JUNGE FRAU................... Sophia Louise Oetjen  
 
  JUNGER MANN................Kerstin Umierski 
 
 
Karten sind in den örtlichen Vorverkaufsstellen erhältlich! 
Restkarten an den jeweiligen Abendkassen! 
 
 
 
 
Produktionsteam   
 

KL / Regie & Abendspielleitung 
Produktionsdramaturgie 

Regieassistenz & Soufflage  
Maskenbild 

Maskenassistenz 
 

Kostümbild 
Kostümbildassistenz 

TL / Licht- & Tontechnik 
Bühneneinrichtung 

 & Raumbühne 
Bühnenmusik & Klangcollagen  

Theaterfotografie 
 

 
Thomas G. Willberger M.A. 
 
Inske Albers-Willberger 
Helga von Eßen  
Isa Steffen und 
Inske Albers-Willberger 
Hermine Seifert a.G. 
Christine Meyer 
Andreas Lamp 
 
Thomas G. Willberger 
Dirk Steinmetz a.G. 
KL  
 
 

 
 
 
 
 
 
 



	
	

Aufführungstermine                                   Vorverkaufsstellen: 
&  Gastspielorte:       
 
Sonnabend 10. September  20.00 Uhr Premiere 
Sonntag 11. September  15.00 Uhr  
 
Buthmanns Hof, Fischerhude              
Im Krummen Ort 2                

Rathaus, Flecken Ottersberg, Grüne Straße 24 
Öffnungszeiten: dienstags, donnerstags und freitags 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 

         zusätzlich dienstags 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr und donnerstags 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

Heimathaus Irmintraut Fischerhude, Kirchstraße 2 
Öffnungszeiten: mittwochs, freitags, samstags und sonntags 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

und 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
oder telefonisch unter 0 42 93 / 71 86 

 
 
Sonnabend 17. September 20.00 Uhr  
Sonntag 18. September 15.00 Uhr  
 
Heimathaus Wachholz, Beverstedt   
Wachholz 4                  

Rolf Börger 0 47 47 / 17 22 
                                                       Klaus Böse 0 47 47 / 294 
 
 
Sonnabend 24. September 20.00 Uhr 
Sonntag 25. September 15.00 Uhr 
 
Kulturmühle Berne, Berne   
Lange Straße 74           

Telefonisch unter Kulturmühle Berne e.V. 
 0 44 06 / 98  99 797 

und per E-Mail karten@kulturmuehle-berne.de 
 
 
Sonnabend 01. Oktober  20.00 Uhr 
Sonntag 02. Oktober  15.00 Uhr 
 
Heimathuus “Op de Heidloh“    
Schützenstraße 14           

Kaufhaus Lange, Hauptstraße 9, 27449 Kutenholz 
 0 47 62 / 29 32 

 
 
Sonnabend 15. Oktober  20.00 Uhr  
Sonntag 16. Oktober  17.15 Uhr  
 
Burg Bederkesa, Bad Bederkesa   
Amtsstraße 17             

Burg Bederkesa, Amtsstraße 17, 27624 Geestland, 
Museumskasse oder 0 47 45 / 94 39 19 

Buchhandlung Schließke, Mattenburger Straße 8, 27624 Geestland  
(OT Bad Bederkesa) 



	
	

Sonnabend 22. Oktober  20.00 Uhr 
Sonntag 23. Oktober  15.00 Uhr  
 
Kulturscheune Sellstedt, Sellstedt 
Zum Krummvordel 8        

Friseursalon Monika Schulz 
Große Straße 21, 27619 Schiffdorf-Sellstedt, 

 0 47 03 / 12 20  
Brittas Blumen 

Beelacker 2, 26935 Stadland-Rodenkirchen, 
0 47 03 / 92 18 56 

Änderungsschneiderei Zick-Zack (Monika Michalski) 
Bahnhofstr. 7 

0 47 03 / 92 18 65 
 
 
Sonnabend 29. Oktober  20.00 Uhr 
Sonntag 30. Oktober  15.00 Uhr   
 
Historischer Kornspeicher, Freiburg (Elbe)  
Elbstraße 2     

www.kornspeicher-freiburg.de  
und 

Karten an der Abendkasse 
 
 
Vorstellungsänderungen & -ergänzungen nach Absprache  
mit unseren regionalen Veranstaltungspartnern vorbehalten! 
 
 
Notizen: 
	
	


